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Kleine Anfrage mit Antwort: Macht die Reaktivierung der
Tecklenburger Nordbahn Fortschritte?
Kleine Anfrage zur mündlichen Beantwortung der Abgeordneten Filiz Polat (Bündnis 90/Die
Grünen)

Seit Jahren laufen Bestrebungen zur Reaktivierung der Tecklenburger Nordbahn der Regionalverkehr
Münsterland GmbH zwischen Osnabrück, Westerkappeln, Mettingen und Recke. Die Landesregierung
hat in ihrer Antwort vom 11.11.2010 auf meine Anfrage ein damals aktuelles Gutachten bzw. die
Aktualisierung eines Gutachtens aus dem Jahr 2003 als Vorstudie bewertet und konnte damals keine
Aussage zu Perspektiven für eine Aufnahme des Betriebes treffen. Inzwischen wurde die Option für die
Wiederinbetriebnahme in Form einer modernen Regionalbahn mit einer hohen Priorität in den
Nahverkehrsplan Westfalen-Lippe aufgenommen. In Osnabrück könnte die Bahn am Hauptbahnhof, Bhf.
OS-Altstadt, Bhf. OS-Eversburg und an der Stadt- und Landesgrenze Osnabrück-Lotte an einer neuen
Station Eversburg-Büren halten. Das würde für zahlreiche PendlerInnen bedeutende Verbesserungen
bringen.

Ich frage die Landesregierung:

1. Wurden weitergehende volkswirtschaftliche Untersuchungen mit welchen Ergebnissen eingeleitet?
2. Was unternimmt die Landesregierung, um das Projekt voranzutreiben, z.B. durch eine Abschätzung

der auf den niedersächsischen Teil der Verbindung entfallenden anteiligen Betriebskosten, Eruierung
von Möglichkeiten zu deren Deckung, Austausch mit dem Land Nordrhein-Westfalen, dem
nordrhein-westfälischen SPNV-Aufgabenträger Zweckverband SPNV Münsterland (ZVM) oder der
Regionalverkehr Münsterland GmbH?

3. Ist nun eine Prognose für den weiteren zeitlichen Ablauf bis hin zu einer Betriebsaufnahme möglich
bzw. wann wird sie möglich sein?
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Für die Antwort der Landesregierung bitte hier klicken.
(http://www.filiz-polat.de/cms/default/dokbin/401/401551@de.pdf)

© Filiz Polat, MdL
Quelle: http://www.filiz-polat.de

http://www.filiz-polat.de

